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Honorarvertrag
– Freier Dienstvertrag –
[bookmark: _GoBack]

zwischen

der 
[Name Deiner Organisation] 
vertreten durch [z.B. durch den Vorstand, die Geschäftsleitung, etc.]
[Adresse]
- Auftraggeber -

und 

[Name Honorarempfänger*in]                            
[Adresse Honorarempfänger*in]
Mobil: [XX]
Beruf: [XX]
Steuernummer/zuständiges Finanzamt: 
[XX]/ [XX]
- Auftragnehmer -

§ 1 
Der Auftragnehmer erbringt für den Auftraggeber für die Veranstaltung/das Projekt: [XX] folgende Leistung: 
- [XX]
- [XX]
- [XX]
Ort der Leistungsdurchführung: [Adresse]
Durchführungszeit: [XX]
Stundenzahl/Stundensatz: [XX]/ [XX]€
Gesamthonorar inkl. evtl. anfallender Umsatzsteuer: [XX]€

§ 2
Soweit der Auftragnehmer tätig wird, arbeitet er weisungsfrei. Er erbringt seine Arbeit selbstbestimmt zur Erfüllung dieses Vertrages. Der Auftragnehmer kann seine Tätigkeit im Wesentlichen frei gestalten und entscheidet über die Art und Weise der Vertragserfüllung im Rahmen des durch den Vertrag festgelegten Inhaltes alleine. Unbedingt erforderliche zeitliche Vorgaben und örtliche Bindungen bei der Erbringung der Leistung beruhen nicht auf einem Weisungsrecht des Auftraggebers, sondern auf vertraglichen Abreden. Der Auftragnehmer darf auch für andere Auftraggeber tätig sein. Unbeschadet der Freiheit von Weisungen und Arbeitszeitregelungen gehen die Vertragsparteien davon aus, dass der 


Vertragszweck nur dann erreicht wird, wenn der Auftragnehmer die geschuldete Leistung termin- und qualitätsgerecht erbringt. Ein Arbeitsverhältnis wird durch diesen Vertrag nicht begründet.

§ 3
Ein Anspruch auf Urlaub und Vergütung während Krankheitszeiten besteht nicht. Bei Absage von [z.B. Veranstaltung] – auch kurzfristig – wird keine Ausfallvergütung gezahlt. Die Zahlung des Honorars erfolgt erst nach Rechnungslegung durch den Auftragnehmer. Die Rechnung muss die Umsatzsteuer ausweisen oder den Vermerk "Rechnung enthält keine Umsatzsteuer gem. § 19 Abs. 1 Umsatzsteuergesetz (Kleinunternehmerregelung)" enthalten. Für die steuerlichen und sozialversicherungsrechtlichen Belange ist allein der Auftragnehmer verantwortlich. Die Auszahlung des Honorars erfolgt in bar/wird auf das Konto mit der IBAN: [XX] BIC: [XX] Kreditinstitut: [XX] überwiesen.

§ 4
Sämtliche Ergebnisse der Tätigkeit des Auftragnehmers stehen dem Auftraggeber zu. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, über ihm bekannt gewordene Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse des Auftraggebers sowie über sämtliche geschäftlichen Angelegenheiten, über die er im Rahmen der Vertragsabwicklung Kenntnis erlangt hat, einschließlich personenbezogener Daten auch nach Beendigung des Vertrages Stillschweigen zu bewahren. Der Auftragnehmer hat alle ihm zur Verfügung gestellten Unterlagen, Dokumente, Schriftstücke und sonstige Materialien ordnungsgemäß aufzubewahren und diese nach Vertragserfüllung unverzüglich an den Auftraggeber herauszugeben.

§ 5
Der Vertrag kann von beiden Parteien ordentlich unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von zwei Wochen zum Monatsende gekündigt werden. Eine Kündigung aus wichtigem Grund bleibt davon unberührt.

§ 6
Im Übrigen gelten die Vorschriften über den Dienstvertrag gem. §§ 611 ff. BGB.

[Ort], [Datum]



...............................................			...................................
[Name der Organisation]    			           [Auftragnehmer]	
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